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Gemeinde 
Unterschneidheim

Amtliche Bekanntmachungen

N A C H R U F

Mit großer Betro� enheit und viel zu früh 
müssen wir Abschied nehmen von 

Petra Bernhardt
die unserem Seniorenbeirat 

als Mitglied angehörte.

Leider war es ihr aus gesundheitlichen 
Gründen nur für eine kurze Zeit möglich, 
sich aktiv in die Arbeit des Seniorenbeirats 

einzubringen. 

Wir erinnern uns gerne an die Begegnun-
gen und die Zusammenarbeit mit ihr, die 

von Wertschätzung und gegenseitigem 
Respekt geprägt war. 

Wir werden Frau Bernhardt als Teil unseres 
Seniorenbeirats in dankbarer Erinnerung 

behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer 
Familie und allen, die ihr nahestanden.

Johannes Joas Monika Bosch
Bürgermeister Leitung Seniorenbeirat

HERZLICH 
WILLKOMMEN
Frau Magdalena Joas und Herr Lio 
Kopper begannen am 1. Oktober 2026 
ihr Freiwilliges Soziales Jahr bei der 
Gemeinde Unterschneidheim. 

Frau Magdalena Joas absolviert ihr FSJ 
im Kindergarten Zöbingen. Herr Lio 
Kopper ist im Naturkindergarten in 
Unterschneidheim tätig.

Wir wünschen 
Frau Joas und 
Herrn Kopper 

einen guten Start 
und viel Freude 
bei ihrer Arbeit.

Bürgerbüro geschlossen

Das Bürgerbüro der Gemeinde Unterschneidheim ist am 
Dienstag, 13.10.2026 aufgrund einer Fortbildung des Bürger-
büroteams geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Termine für Bürgerbüro 
und Standesamt

online reservieren auf 
www.unterschneidheim.de
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Bereitschaftsdienste

Notarzt (lebensbedrohliche Notfälle)  112

Krankentransporte  07361/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Pa-
tienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen 
am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten (keine Terminvereinbarung):
Montag 18.00 – 21.00 Uhr 
Dienstag  18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch  16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  18.00 – 21.00 Uhr
Freitag  16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  8.00 - 21.00 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen Bereitschafts-
praxis Aalen wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst angeboten. 
Kinderärztlicher Dienst 
Samstag 9.00 – 20.00 Uhr.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85 • 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761/12012000

Feuerwehr  112

Standorte Defi brillatoren

Die Standorte in unserer Gemeinde:
UNTERSCHNEIDHEIM
• Rathaus Unterschneidheim, Ziegelhütte 25 (zu den Öffnungs-

zeiten), Garderobe EG
• Bop� nger Bank Sechta-Ries eG, Badstraße 3, Unterschneid-

heim, Windfang
• Sporthalle Unterschneidheim, Ziegelhütte 31, Regieraum
GEISLINGEN
• Alte Schule, Flurstraße 14, am Eingang
UNTERWILFLINGEN
• Dorfgemeinschaftshaus, Krautgarten 12, am Eingang
WALXHEIM
• Dorfhaus Walxheim, Pfarrgasse 10, am Eingang
ZÖBINGEN
• Feuerwehr, Kirchenstraße 32, am Eingang
• Gemeindehalle, Tulpenstraße 25, am Eingang neben der Glas-

fassade
• Vereinsheim FSV Zöbingen, Gänswasen 5 (nur bei Betrieb), 

Innenbereich
ZIPPLINGEN
• Rathaus Zipplingen, Dorfplatz 1, Windfang
• Turnhalle, Schulstraße 5, am Haupteingang
• Dorfschenke Wössingen, Haus Nr. 25, am Eingang
•  Alte Schule Sechtenhausen, Haus Nr. 13, am Eingang

Störungsnummern

Wasserwerk Wört
Bei Störungen bitte beim Wasserwerk Wört anrufen,
Telefon 07964/33177-20
Für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR in Ellwangen
Gas:  07961/9336-1402
Strom:  07961/9336-1401

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Am Sa., 10.10.2026
Stadt-Apotheke, Poststraße 6, 91717 Wassertrüdingen, 
Tel. 09832/505
und Apotheke am Markt Hüttlingen, Abtsgmünder Straße 7, 
73460 Hüttlingen, Tel. 07361/5280581
Am So., 11.10.2026
St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, 91550 Dinkelsbühl, 
Tel. 09851/57440 
Immer aktuelle Notdienste der Apotheken 
in Baden-Württemberg: 
https://www.lak-bw.de/buergerservice/apo-
thekennotdienst/umkreissuche
Der Apotheken-Notdienstfi nder
Handy:  22833 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz:  0800/0022833 (kostenlos)

Abfallentsorgung

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtermine aus dem Abfallkalender, 
der Ihnen mit dem Abfallgebührenbescheid von der GOA zu-
gesandt wurde.

Wertstoffhof
Bauhof in Unterschneidheim, Walxheimer Straße
Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag
April bis Oktober  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
November bis März  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Erddeponie Zöbingen
Bitte melden Sie sich bei Herrn Thorwarth vom Bauhof, 
Tel. 0173/6976513.

Deponie Reutehau
Tel. 07965/9006-0
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.30 Uhr – 16.30 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
(Kleinanlieferungen aus privaten Haushalten bis zu 3 m3; 
samstags keine gewerblichen Anlieferungen)

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung

Für den Besuch im Rathaus empfehlen wir eine vorherige 
Terminvereinbarung (Online unter www.unterschneidheim.de 
oder Telefon 07966/181-0)
Sie erreichen uns zu folgenden Zeiten:
vormittags
Montag - Freitag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
nachmittags
Montag  14.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
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Anmeldeschluss 26.10.2026 

Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt 2026
Liebe Vereine und Gewerbetreibende,
die Gemeinde Unterschneidheim wird am 
Samstag, 28.11.2026 einen Weihnachts-
markt mit dem traditionellen Anschieben der Pyramide am 
Schlössle veranstalten. Die Gemeindeverwaltung bittet alle 
Interessierten, sich für den Markt bis spätestens zum 
26.10.2026 anzumelden.
Bei der Anmeldung muss die Größe des Standes sowie das 
geplante Angebot angegeben werden.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an 
lendegrin@unterschneidheim.de.
Der Termin für die Vorbesprechung wird noch bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Standesamtliche Trauungen 
an Samstagen 

Anmeldungen zur Eheschließung können maximal 6 Monate 
vor der Eheschließung beim Standesamt angemeldet werden.
Pro Kalendermonat wird ein Trausamstag angeboten.
Für Informationen zu den Trausamstagen melden Sie sich 
bitte telefonisch oder per E-Mail.
Bitte beachten Sie, dass Trauungen freitags und samstags 
nur am Vormittag möglich sind.
Nähere Einzelheiten und Auskünfte über das formelle Anmel-
deverfahren sowie die abschließende Reservierung erhalten 
Sie beim Standesamt Unterschneidheim, Frau Lendegrin (Tel. 
07966/181-23, E-Mail standesamt@unterschneidheim.de).
Wochentags sind selbstverständlich ebenfalls Trauungen 
möglich.

Trauungen im Freien
Seit 2025 haben Paare, welche sich entschieden haben 
zu heiraten, die Möglichkeit im Schlossgarten getraut zu 
werden. Die Trauungen im Freien werden von Mai bis 
September einmal im Monat angeboten. Interessierte 
Paare dürfen sich gerne beim Standesamt Unterschneid-
heim, Frau Lendegrin (Tel. 07966/181-23, E-Mail standes-
amt@unterschneidheim.de) melden.

Herausgeber: Gemeinde Unterschneidheim. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte der Gemeinde 
und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung Unterschneidheim ist Bürgermeister Joas oder sein Vertreter im Amt, für den 
übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90.

Schwerpunkt: Schulen und Gemeindehallen

Reinigungsmitarbeiter*in (m/w/d)
In unserer lebendigen Gemeinde mit rund 5.000 Einwoh-
ner*innen wird Zusammenhalt großgeschrieben. Damit unse-
re Kinder in einer sauberen Schule lernen, Vereine in gep� eg-
ten Hallen trainieren und unsere Feste in einem einladenden 
Umfeld statt� nden können, brauchen wir Sie!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) mit 20 Wochenstunden an Werktagen und 
Wochenenddienst nach Dienstplan für die Reinigung kom-
munaler Gebäude. 
Schwerpunkte:  Schulhaus-, Veranstaltungs- und 
  Hallenreinigung 

Die Stelle ist vorläu� g wegen Krankheit befristet.

Ihre Aufgaben
• Reinigung und P� ege kommunaler Gebäude
• Verantwortung für Ordnung und Hygiene

Ihr Anforderungsprofi l
• Bereitschaft zu � exiblen Einsatzzeiten 

(auch an Wochenenden nach Dienstplan)
• Fahrerlaubnis Führerscheinklasse B 
• Nachweis der Masernimmunität (i. d. R. 2 Impfungen)
• Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten, Teamgeist

Wir bieten Ihnen
• Teilzeitbeschäftigung mit 30 Urlaubstagen p. a.
• einen sicheren, wohnortnahen Arbeitsplatz
• � exible Arbeitszeiten; eine Stellenteilung nach wöchent-

lichem Wechselschicht-Dienstplan ist möglich
• Vergütung gem. TVöD einschließlich Jahressonderzahlung, 

Leistungsentgelt und Zusatzversorgung

Wenn Sauberkeit für Sie mehr bedeutet als nur eine Aufgabe 
– wenn Sie mit Ihrer Arbeit unser Gemeindeleben mitgestalten 
möchten – dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Sie möchten sich bewerben? 
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smart-
phone. Geben Sie Ihre persönlichen Daten in 
unserem Stellenportal ein. Lebenslauf oder 
Anschreiben sind nicht erforderlich. 
Bewerbungsschluss: 16.10.2026

Haben Sie Fragen?
Zum Aufgabengebiet und den Einsatzorten:
Frau Fuchs, (infrastrukturelles Gebäudemanagement) 
vormittags Telefon: 07966/181-43
E-Mail: fuchs@unterschneidheim.de
Zum Entgelt: 
Frau Feil, (Personalamt)
Telefon: 07966/181-13
E-Mail: feil@unterschneidheim.de

Folgen Sie uns auf unserem WhatsApp-Kanal. 
Dann verpassen Sie keine Stellenanzeige mehr. 

Halten Sie die Containerstandorte sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Unterschneidheim, 
Bürgerbüro, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse (z. B. 
Tageszeitung und Amtsblatt der Gemeinde) oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt, Bürgerbüro ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Unterschneidheim, 
Bürgerbüro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke 
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei 
Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen 
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. 
§ 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
meisteramt Unterschneidheim, Bürgerbüro eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürgermeis-
teramt Unterschneidheim, Bürgerbüro, eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verp� ichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärti-
ge Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Unterschneidheim, 
Bürgerbüro, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? 
In Notfällen kann dies entscheidend sein!
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Aufgaben
Das Amtsgericht Ellwangen - Nachlass-
gericht - ist unter anderem zuständig für 
die Klärung der Erbfolge, Erteilung von 
Erbscheinen, Verwahrung und Eröffnung 
von Verfügungen von Todes wegen (Tes-
tament bzw. Erbvertrag) und weiteren 
Nachlassaufgaben.
Nicht zu den Aufgaben des Nachlassge-
richts gehören:
• die Abwicklung des Nachlasses
• die Beantwortung von Fragen zur Er-

füllung von angeordneten Vermächt-
nissen und Aufl agen

• die Ermittlung über die Zusammenset-
zung und Werthaltigkeit des Nachlasses

• allgemeine Rechtsberatung im Zusam-
menhang mit dem Nachlassverfahren

• Festsetzung und Auskünfte zur Erb-
schaftssteuer

• Mitwirkung bei der Geltendmachung 
des Pfl ichtteils

Zuständigkeit
Das Nachlassgericht Ellwangen ist örtlich 
zuständig, wenn der Verstorbene zum 
Zeitpunkt des Todes seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt im Bezirk der Amtsgerichte Ell-
wangen und Neresheim hatte.

Ich bin Erbe geworden, 
will das aber nicht sein - 

Was kann ich tun?
Wer nicht Erbe sein will, kann das Erbe 
ausschlagen. Dies geschieht durch die 
Ausschlagungserklärung, die zwingend 
von einem Notar oder in einem persönli-
chen Termin beim Nachlassgericht erfol-
gen muss.
Die Frist zur Ausschlagung einer Erbschaft 
beträgt in der Regel 6 Wochen ab Kennt-
nis von der Erbenstellung. Wollen Sie die 
Erbschaft ausschlagen, vereinbaren Sie 
möglichst bald nach Kenntnis der Erb-
schaft einen Termin bei einem Notar Ihrer 
Wahl oder beim Nachlassgericht. Bei ei-
ner Ausschlagung beim Notar muss diese 
innerhalb der 6-Wochen-Frist beim Amts-
gericht eingehen.
Soll die Ausschlagung in einem Termin 
beim Nachlassgericht erfolgen, laden Sie 
bitte den Vorbereitungsbogen auf der In-
ternetseite des Amtsgerichts unter http://
www.amtsgericht-ellwangen.de in der Ru-
brik „Aufgaben & Verfahren/Sonstige/ 
Nachlasssachen“ herunter, füllen ihn aus 
und geben ihn beim Amtsgericht ab.
Auch für minderjährige Kinder kann die 
Erbschaft durch die Sorgeberechtigten (in 
der Regel die Eltern bzw. den alleine Sor-
geberechtigten) ausgeschlagen werden. 
Gegebenenfalls ist auch die Genehmi-
gung des Amtsgerichts (Familiengericht) 
erforderlich. Auch hier gelten dieselben 
Frist- und Formerfordernisse.

Ich bin Erbe geworden - 
Welche Rechten und Pfl ichten habe ich?
Das Nachlassgericht berät nicht über 
Fragen des Erbrechts (z. B. Auseinander-
setzung einer Erbengemeinschaft, Gel-
tendmachung von Pfl ichtteilsansprüchen 
oder Vermächtnissen).
Einen ersten Überblick gibt Ihnen die 
Broschüre des Bundesministeriums der 
Justiz „Erben und Vererben“, die über die 
Homepage www.bmjv.de, Publikationen, 
zugänglich ist.

Benötige ich immer 
einen Erbschein?

Hat der Verstorbene ein notarielles Testa-
ment oder einen Erbvertrag errichtet und 
dort die Erben benannt, wird in der Regel 
kein Erbschein benötigt. In allen anderen 
Fällen wird evtl. ein Erbschein benötigt, 
wenn eine Änderung im Grundbuch er-
forderlich ist oder Banken und Versiche-
rungen diesen zur Verfügung über das 
Vermögen des Verstorbenen verlangen.
Hilfreich könnte auch eine notarielle Ge-
neral- und Vorsorgevollmacht sein.

Wie bekomme ich 
einen Erbschein?

Erben können beim Nachlassgericht die 
Erteilung eines Erbnachweises beantra-
gen. Der Erbschein ist ein amtliches Do-
kument und beweist, wer Erbe ist.
Im Verfahren müssen in der Regel die 
Sterbeurkunde oder die Verfügung von 
Todes wegen (etwa das Testament) im 
Original vorgelegt werden.
Welche Unterlagen erforderlich sind, 
hängt davon ab, ob die Erbenstellung auf 
die gesetzliche Erbfolge oder z. B. auf ein 
Testament oder einen Erbvertrag gestützt 
wird.
Der Erbschein muss in einem persönli-
chen Termin bei einem freiberufl ichen 
Notar oder beim Nachlassgericht bean-
tragt werden.

Was kostet ein Erbschein?
Ein Erbschein verursacht Kosten. Beantra-
gen Sie daher nur einen Erbschein, wenn 
Sie ihn für Banken, Versicherungen oder 
die Berichtigung des Grundbuchs benöti-
gen. Die Höhe der Kosten ist abhängig 
vom Wert des Nachlasses und beträgt bei 
einem Nachlasswert von 100.000,- Euro 
ca. 650,- Euro.

Ich habe ein Testament gefunden - 
Was muss ich tun?

Jeder, der in den Besitz eines Testaments 
einer bereits verstorbenen Person ge-
langt, muss dieses im Original beim Amts-
gericht abliefern.

Was passiert mit dem Testament?
Testamente werden durch das Nachlass-
gericht automatisch eröffnet und der In-
halt den betroffenen Personen schriftlich 
bekannt gegeben. Diese Eröffnung er-
folgt ohne die Anwesenheit der Beteilig-
ten.

Bekomme ich automatisch 
Post vom Nachlassgericht?

Wenn der Verstorbene zu Lebzeiten ein 
notarielles Testament erstellt oder ein 
handschriftliches Testament bei einem 
früheren staatlichen Notariat oder Amts-
gericht verwahrt hat, erhält das Amtsge-
richt nach dem Todesfall hiervon auto-
matisch Kenntnis.
In diesem Fall werden Testamente durch 
das Nachlassgericht eröffnet und der In-
halt den betroffenen Personen bekannt 
gegeben. Diese Eröffnung erfolgt schrift-
lich und ohne Termin.
Liegt dem Nachlassgericht kein Testa-
ment oder Erbvertrag vor, erhalten Sie 
keine Post vom Nachlassgericht.

Termine
Termine werden ausschließlich in laufenen 
Verfahren nach vorheriger Terminabspra-
che vergeben.

Hinweis
Bitte beachten Sie, dass es sich bei den 
vorstehenden Antworten nur um allge-
meine Hinweise handelt, die eine juristi-
sche Beratung im Einzelfall nicht ersetzen. 
Wenden Sie sich daher bei Fragen und 
Unklarheiten bitte an einen Rechtsanwalt. 
Eine rechtliche Beratung durch das Amts-
gericht ist nicht möglich.

Weitere Informationen
Weitere Informationen fi nden Sie im Inter-
net unter http://www.amtsgericht-ell-
wangen.de in der Rubrik „Aufgaben & 
Verfahrten/Sonstige/Nachlasssachen“

Kontaktdaten und Postanschrift
Zentraler Posteingang

Amtsgericht Ellwangen, Schöner Graben 
25, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/810 
(Zentrale)

Nachlassgericht Dienstgebäude 
und Kontaktdaten

Sebastian-Merkle-Straße 8, 
73479 Ellwangen

Tel. 07961/81-771, -772, -773,
Fax 07961/81-775

Internet: 
http://www.amtsgericht-ellwangen.de

E-Mail: 
poststelle@agellwangen.justiz.bwl.de

Unsere aktuellen Kontaktzeiten fi nden Sie 
im Internet unter 
http://www.amtsgericht-ellwangen.de.

Informationen des Nachlassgerichts bei einem Sterbefall

Das Amtsgericht Ellwangen informiert
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Abteilung Unterschneidheim
Am Dienstag, den 13.10.2026 um 20.00 Uhr � ndet 
unsere nächste Übung statt. 
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird 
gebeten.
Thomas Stark, Abteilungskommandant

Fundgegenstände
Am Friedhof in Unterschneidheim ist eine schwarze Mütze gefun-
den worden.

Der Verlierer kann sich gerne unter Tel. 181-25 melden.

Weitere Infos

Kindergarten Zöbingen 
Zu Beginn des neuen Kiga-Jahres 2026 / 
2027 haben neue Kolleginnen in unserem 
Kindergarten ihren Dienst begonnen.
Wir heißen alle recht herzlich willkommen in 
unseren Gruppen und unserem Team und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Neu eingestellt wurden:
• Oleksandra Sahirova  (Erzieherin)
• Natalie Ullmann  (Erzieherin)
• Pauline Aschauer (PIA-Praktikantin im letzten 
•     Ausbildungsjahr)
• Magdalena Joas (Freiwilliges Soziales Jahr)

Von links nach rechts: Magdalena Joas, Pauline Aschauer, 
Oleksandra Sahirova, Natalie Ullmann

Datenschutz und Datensicherheit 
in der Landwirtschaft
Das Innovationszentrum Landwirtschaft 4.0 lädt am Mittwoch, 
21.10.2026 von 13.30 bis 15.30 Uhr zur Veranstaltung „Daten-
schutz und Datensicherung in der Landwirtschaft“ an der Justus-
von-Liebig-Schule Aalen am Beru� ichen Schulzentrum in der 
Steinbeisstraße 6, Raum 221, ein. 

Eine Anmeldung bis zum 20.10.2026 unter 
https://eveeno.com/315259524 ist erforderlich.

„Datenschutz und Datensicherheit“ – zwei Begriffe, an die man 
sich normalerweise eigentlich gar nicht herantrauen möchte. Aber 
der Schein trügt: Sowohl im beru� ichen als auch im privaten Be-
reich ist es von großer Wichtigkeit zu wissen, wie man Daten und 
Informationen über sich selbst, seinen Betrieb oder seine Arbeits-
stelle vor fremden und schlimmstenfalls kriminellen Zugriffen 
schützt, welche präventiven Maßnahmen man konkret ergreifen 
sollte und was man im schlimmsten Fall tun sollte, falls sensible 
private oder betriebliche Inhalte tatsächlich einmal in die falschen 
Hände gelangt sein sollten.

Markus Gürtler, IT-Sicherheitsbeauftragter des Landratsamts Ost-
albkreis, sowie Martin Brandt, Datenschutzbeauftragter des Ost-
albkreises, führen unter dem Motto „Datenschutz und Datensi-
cherheit: einfach, menschlich, verständlich!“ durch das Programm. 

Sind Ihre 
Ausweisdokumente 
noch gültig?
Hinweis:
Bitte achten Sie selbstständig 
auf den Ablauf Ihrer Reise-/
Ausweisdokumente!
Bitte buchen Sie für eine 
Ausstellung Ihres Reise-/
Ausweisdokuments einen 
entsprechenden Termin 
auf unserer Homepage 
www.unterschneidheim.de. Vielen Dank.

Änderung seit 1. Mai 2025!

Bitte beachten Sie, dass nur noch ausschließlich digitale 
Lichtbilder für die Beantragung der Ausweisdokumente ge-
nutzt werden dürfen! Privat aufgenommene Bilder sowie aus-
gedruckte Lichtbilder in Papierform werden seit 01.05.2025 
nicht mehr akzeptiert!
Ab sofort wird eine Lichtbilderfassung bei uns vor Ort angebo-
ten über das Aufnahmesystem PointID der Bundesdruckerei 
GmbH. Auch ist eine elektronische Übermittlung des Licht-
bilds durch einen Dienstleister (z. B. Fotografen) möglich.

Hinweis zum PointID

Die PointID steht ab sofort zur Verfügung. Bitte fertigen Sie 
vor Ihrem Termin ein Lichtbild an. Die Bilder sind ausdrücklich 
nur für die Beantragung von Ausweisdokumenten einmalig 
nutzbar.
Kosten: 6,00 EUR
Bei Kindern unter 6 Jahren empfehlen wir weiterhin die Er-
stellung des Lichtbilds durch einen Dienstleister, da hier die 
PointID an ihre Grenzen stößt.

Auch kann seit 1. Mai 2025 die Option Direktversand des 
Ausweisdokuments an den Hauptwohnsitz gegen eine Ge-
bühr in Höhe von 15,00 EUR beantragt werden. Für diese 
Option sind jedoch einige Voraussetzungen nötig.

Bei Interesse sprechen Sie uns direkt darauf an.



 Nummer 41  Seite 7Nummer 41  Seite 7Nummer 41  Seite 7

Ein kleiner Wichtel 
zieht in die Kinderkrippe ein

Anfang September ist ein kleiner Wichtel namens Lasse bei uns in 
der Kinderkrippe eingezogen. Seitdem sorgt er für viele spannen-
de Erlebnisse und lädt die Kinder immer wieder zum Entdecken, 
Experimentieren und kreativen Gestalten ein. Damit die Kinder 
Lasses Wichteltüre besser sehen konnten, durften sie sogar auf 
dem Tisch sitzen und einen genaueren Blick darauf werfen. 

Lasse schreibt uns immer wieder kleine Briefe. Darin bittet er die 
Kinder um Hilfe, erzählt von seinen Ideen oder bringt ihnen eine 
kleine Überraschung mit – zum Beispiel ein Buch. 

Manchmal stellt er uns auch verschiedene Materialien bereit und 
gibt uns eine Aufgabe, die wir gemeinsam umsetzen dürfen. So 
entstanden bereits kleine Eichhörnchen und viele weitere kreative 
Werke. Aktuell sind die Kinder � eißig dabei, ihre eigenen kleinen 
Wichtelhäuser zu gestalten.

Doch nicht nur in der Kinderkrippe wird � eißig entdeckt und ex-
perimentiert. Auch draußen sind wir unterwegs und erforschen die 

Natur mit allen Sinnen. Die Kinder probieren aus, was passiert, 
wenn Steine in Matschepfützen geworfen werden, beobachten, 
wie sich Wasser und Erde vermischen, und entdecken dabei im-
mer wieder neue spannende Möglichkeiten zum Experimentieren. 

Bei unseren Spaziergängen haben wir außerdem passend zur 
Jahreszeit viele Naturschätze gesammelt: Blätter, Haselnüsse, 
Moos, Stöcke, Kastanien und vieles mehr. Die gesammelten 
Schätze dürfen später in den selbst gestalteten Wichtelhäusern 
aufbewahrt werden. 

So wird der Herbst für uns zu einer Zeit voller kleiner Entdeckun-
gen, spannender Experimente und kreativer Ideen. 

Wir freuen uns auf viele weitere Abenteuer mit unserem Wichtel 
Lasse und sind schon gespannt, welchen Brief und welche Auf-
gabe er als Nächstes für uns bereithält!

Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) unfallversichert

Prävention wirkt: Qualifi zierungen und 
altersgerechte Übungen für einen 
sicheren und gesunden Schulweg
Die Sommerferien sind vorbei – rund 1,5 Millionen Schülerin-
nen und Schüler in Baden-Württemberg sind in das neue 
Schuljahr gestartet. Die UKBW fördert durch gezielte Präven-
tion die Sicherheit und Gesundheit im Schulalltag und auf dem 
Schulweg. Neben dem Versicherungsschutz bietet die UKBW 
eine Vielzahl an Präventionsmaßnahmen – von Verkehrssi-
cherheit bis hin zur psychischen Gesundheit.

Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schul-
ranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. Bereits mit 

dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche Versiche-
rungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendliche den 
Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn 
entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch während des Unter-
richts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenaus� ug 
fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert 
alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und vor allem sicheren 
Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder 
in Baden-Württemberg liegen uns besonders am Herzen. Präven-
tion wirkt – und genau deshalb setzen wir früh an: Mit unseren 
vielfältigen Angeboten unterstützen wir Kinder, Eltern und Schulen 
dabei, Unfälle zu vermeiden und sicheres Verhalten zu fördern.“



Seite 8  Nummer 41  Seite 8  Nummer 41Seite 8  Nummer 41

Präventionsangebote für einen sicheren Schulstart
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: Der digitale Schul-

wegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg bietet zielgruppengerecht die wichtigsten Verhal-
tensregeln im Straßenverkehr an – inklusive Videoclips und 
Spielen.

• Tag der Schülersicherheit: Sicherheit und Gesundheit gemein-
sam gestalten: Jedes Jahr zeichnet die UKBW zehn besonders 
engagierte Schulprojekte aus. Mehr unter www.ukbw.de/tag-
der-schuelersicherheit/.

• Seminare der UKBW Akademie: Mit einem vielfältigen Semi-
narangebot unterstützt die UKBW Lehrkräfte dabei, Sicherheit 
und Gesundheit nachhaltig im Schulalltag zu verankern. Alle An-
gebote unter akademie.ukbw.de.

• Beratung direkt vor Ort: Fachexpertinnen und Fachexperten 
der UKBW besichtigen Schulen und beraten diese im Hinblick 
auf eine sichere und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rah-
men der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Ver-
sorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kranken-
gymnastik, ambulante und stationäre P� ege sowie Verletztenrente 
bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versicherungs-
schutz in Schulen gibt es unter 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Die Videoberatung der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Einfach. Persönlich. Digital.
So funktioniert’s:

Scannen Sie mit Ihrer Smartphone-
Kamera den QR-Code. Öffnen Sie den

Link und buchen Sie Ihren Beratungstermin
direkt auf der Webseite.

Jetzt Termin buchen!

Bequem von zu Hause aus
Sparen Sie sich die Anfahrt und damit Zeit und Geld.
Auch die mitunter stressige Parkplatzsuche entfällt.

Wir beantworten Ihre Fragen rund um die
Rentenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und
umfassend zu folgenden Themen:

● Rentenansprüche und Rentenbeginn

● Ausgleichszahlung bei Rentenminderung

● Zahlung freiwilliger Beiträge

● Selbständige Tätigkeit und Rentenversicherung

● Rehabilitation

Erfahren Sie mehr über die Videoberatung:

www.drv-bw.de/videoberatung

Lebensraum Gewässer weiterhin in Not

Wasserentnahmeverbot
im Ostalbkreis bis Ende Oktober verlängert
Die Niedrigwassersituation in den Flüssen und Bächen des Ost-
albkreises hat sich seit den Sommermonaten nicht wesentlich ver-
bessert. Aufgrund der weiterhin anhaltenden Niedrigwassersitua-
tion verlängert das Landratsamt Ostalbkreis zum Schutz der 
Ober� ächengewässer die Allgemeinverfügung zur Wasserent-
nahme im Ostalbkreis bis zum 31. Oktober 2026. Jede Entnahme 
von Wasser aus oberirdischen Gewässern ohne behördliche Er-
laubnis wird damit untersagt. 
Dies betrifft auch Wasserentnahmen wie das Schöpfen mit Hand-
gefäßen und Wasserentnahmen für Zwecke der Land-, Forstwirt-
schaft und des Gartenbaus. Die Allgemeinverfügung steht auf der 
Website www.ostalbkreis.de in der Rubrik „Öffentliche Bekannt-
machungen“ im vollen Wortlaut zur Verfügung.
Die unterdurchschnittlichen Niederschlagsmengen im Winter und 
Frühjahr 2025/26 führten bereits im Juni zu sehr niedrigen Wasser-
ständen und Ab� üssen in den Gewässern. In den trockenen, hei-
ßen Sommermonaten hat sich die Lage noch weiter verschärft. Die 
Situation in den Gewässern hat sich gegenüber den Sommer-
monaten durch den sehr niederschlagsarmen September nicht 
verbessert. Die Pegelstände der Gewässer liegen weiterhin auf 
einem extrem niedrigen Niveau. Viele kleine Gewässer und Ober-
läufe von größeren Gewässern sind immer noch ganz oder nahe-
zu vollständig trockengefallen.
Auch der Ausblick auf die kommenden Wochen gibt keinen Anlass 
zur Entwarnung. Nach Prognosen des Deutschen Wetterdienstes 
ist auch in der ersten Oktoberhälfte überwiegend mit einer tro-
ckenen Witterung zu rechnen. Eine Verbesserung der Situation 
durch lang anhaltende Niederschläge, die zu einer Steigerung der 
Grundwasser- und Quellab� üsse führen, zeichnet sich derzeit nicht 
ab.
Die lang anhaltend niedrige Wasserführung ist für alle Lebewesen, 
die in und am Gewässer leben, weiterhin eine erhebliche Belas-
tung. Niedrige Wasserstände und erhöhte Wassertemperaturen 
führen zu kritischen Lebensbedingungen in den Gewässern. 
Schadstoffe konzentrieren sich stärker, die Gewässer sind nicht 
mehr durchgängig und Teillebensräume werden voneinander ab-
geschnitten. Zusätzlich gelangt im Herbst durch Falllaub und ab-
gestorbene P� anzenteile zunehmend organisches Material in die 
Gewässer. Beim Zersetzungsprozess kann es hierdurch zur zu-
sätzlichen Verringerung des Sauerstoffgehaltes im Gewässer 
kommen. Für sämtliche im Gewässer lebenden wassergebunde-
nen Tiere und P� anzen ist die Situation daher weiterhin sehr an-
gespannt. Beispielhaft ist hier die im Oktober beginnende Forel-
lenlaichzeit. Die Tiere sind hierfür auf ausreichend wasserführende, 
kühle und sauerstoffreiche Gewässerabschnitte angewiesen.
Jede zusätzliche Wasserentnahme verschärft diese Situation, wes-
halb die bestehenden Beschränkungen des Gemeingebrauchs zur 
Wasserentnahme aufrechterhalten bleiben müssen. Dies gilt neben 
der direkten Wasserentnahme aus Ober� ächengewässern auch 

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!
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für die Entnahme aus Quellen, Laufbrunnen und Wasserzapfstel-
len, die einem oberirdischen Gewässer zu� ießen.
Wasserentnahmen sind nur noch im Rahmen einer gültigen was-
serrechtlichen Erlaubnis unter Beachtung der darin enthaltenen 
Regelungen für Entnahmestopp bzw. erforderliche Restwasser-
mengen zulässig. Diese Au� agen sind zwingend zu beachten.
Wird unberechtigt Wasser entnommen, stellt dies eine Ordnungs-
widrigkeit dar, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Da davon auszugehen ist, dass extreme Niedrigwassersituationen 
zukünftig häu� ger und länger auftreten können, appelliert das 
Landratsamt Ostalbkreis erneut, die verstärkte Speicherung und 
Nutzung von Regenwasser sowie die Versickerung von Nieder-
schlagswasser vor Ort umzusetzen. Dadurch werden Grundwasser 
und Gewässer entlastet und der Wasserhaushalt nachhaltig ver-
bessert.

Weitere Informationen zur Wasserentnahme können beim Land-
ratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Wasserwirtschaft, eingeholt 
werden. Die aktuellen Wasserstände der Landespegel und weitere 
Informationen zum Niedrigwasser können bei der Hochwasser-
vorhersagezentrale Baden-Württemberg (https://www.hvz.baden-
wuerttemberg.de/index.html) und im Niedrigwasserinformations-
zentrum der LUBW (https://niz.baden-wuerttemberg.de/) 
abgerufen werden.

Unabhängige Beratung für Menschen mit Hörproblemen

Wenn Hören plötzlich anstrengend wird – 
kostenlose Hörberatung
Das Landratsamt Ostalbkreis lädt gemeinsam mit dem Landes-
verband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Württemberg 
e. V. zu einer kostenlosen, unabhängigen und vertraulichen Hör-
beratung ein.
Hören wird oft erst dann zum Thema, wenn Gespräche anstren-
gender werden, man häu� ger nachfragen muss oder Stimmen 
zunehmend undeutlich und „verwaschen“ klingen. 
Viele Betroffene wissen zunächst nicht, welche Möglichkeiten es 
gibt oder an wen sie sich mit ihren Fragen wenden können.
Warum verstehe ich trotz Hörgerät so schlecht? Welche techni-
schen Hilfsmittel können meinen Alltag erleichtern? Kommt ein 
Cochlea-Implantat für mich infrage? 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Und was kann ich 
selbst tun, damit die Kommunikation wieder besser funktioniert? 
Zu diesen und vielen weiteren Fragen informiert Katja Widmann, 
selbst hochgradig schwerhörig und erfahrene Beraterin des Lan-
desverbandes. Sie berät verständlich und unabhängig zu Hörge-
räten, Cochlea-Implantaten, technischen Hilfsmitteln, dem 
Schwerbehindertenausweis und möglichen Unterstützungsmög-
lichkeiten im Alltag. Dabei steht nicht nur die Technik im Mittel-
punkt. Auch die persönlichen Erfahrungen mit einer Hörminderung, 
der Umgang mit der eigenen Hörsituation und die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben sind wichtige Themen.

Beratungstermine
Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Straße 41, 73430 Aalen
Donnerstag, 22. Oktober 2026
7.30 bis 12.00 Uhr
Besprechungszimmer 401, 4. OG
Donnerstag, 3. Dezember 2026
15.00 bis 18.00 Uhr
Besprechungszimmer 351, 3. OG
Eine vorherige Terminvereinbarung ist erforderlich.
Anmeldung und weitere Informationen:
Katja Widmann, Telefon: 0179/6784998
E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de

Soziale Einrichtungen

Katholische Sozialstation 
St. Elisabeth
Telefon: 07964/3317310, 
Internet: www.sozialstation-elisabeth.de

Pfl egestützpunkt Ostalbkreis
Der P� egestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesu-
chenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- 
und Umfeld einer P� egesituation.
Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungszeiten des Landrats-
amts unter 07361/503-1820, 07171/32-4403, 07961/567-3403 
oder unter p� egestuetzpunkt@ostalbkreis.de
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.p� egestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Frauen- und Kinderschutzeinrichtungen 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Telefon 07171/2426

Hospizdienst Aalen, Einsatzleitung
Telefon 0171/2069420

Ambulanter Hospizdienst
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft Ellwangen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen, Telefon 07961/9695432, 
Mobil 0162/7641044, Koordination: Barbara Sittler

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg 
e. V., Beratung - Begleitung, Wetzgauer Straße 85/Haus 6, 73557 
Mutlangen, Telefon 07171/4950-230, E-Mail: info@kbs-ow.de, 
Internet: www.kbs-ow.de

EKO Energiekompetenz OSTALB
Energieberatung des Ostalbkreises
Kostenlose und neutrale Energieberatung 
für die Bürgerinnen und Bürger des Ostalbkreises.
Terminvereinbarung unter Tel. 07173/185516
www.energiekompetenzostalb.de

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Lidia Papelheim geb. Slatschjowa 
aus Unterschneidheim
zum 75. Geburtstag am 09.10.2026

Tetiana Vlasenko aus Unterschneidheim
zum 70. Geburtstag am 12.10.2026
Alois Uhl aus Zöbingen
zum 80. Geburtstag am 15.10.2026
Allen genannten und nicht genannten Jubilarinnen und Jubilaren 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der Gemeindever-
waltung.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde „St. Erhardt“ Walxheim
Unterschneidheim-Tannhausen-Pfahlheim
Öffnungszeiten Pfarrbüro: freitags 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrgasse 8, 73485 Walxheim
Tel. 07966/422, pfarramt.walxheim@elkw.de

Pfarrer Kolb: 0176 83241391, johannes.kolb@elkw.de

19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. Jeremia 17,14

Sonntag, 11. Oktober 2026
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Kolb und dem Posaunenchor
 10.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrsaal mit Emily und Natalie
Montag. 12. Oktober 2026
 16.00 Uhr Kinderbörsenteam – Nachbesprechung
Dienstag, 13. Oktober 2026
 20.00 Uhr Posaunenchor im Dorfhaus
Mittwoch, 14. Oktober 2026
 9.30 Uhr Flötenkreis im Dorfhaus
 20.00 Uhr Männerkreis im Jagstquellstüble
Donnerstag, 15. Oktober 2026
 18.00 Uhr Gemeindeforum im Dorfhaus
 19.30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus
Freitag, 16. Oktober 2026
 15.30 Uhr Outdoorjungschar im Brühl
 19.00 Uhr Jagstquellpatcher, Infos unter: 07966/800014
Sonntag, 18. Oktober 2026
 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Kolb 
  und dem Musikteam

Krippenspiel der Kinderkirche 2026
Weihnachten steht schon wieder vor der Tür und damit auch unser 
jährliches Krippenspiel. Alle Kinder sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. Wir proben jeden Sonntag ab dem 1. November um 
10.00 Uhr im Pfarrsaal oder in der Kirche (am 29. November 2026 
ist keine Probe).
Am 4. Advent � ndet um 15.00 Uhr die öffentliche Generalprobe 
statt, an der alle MitspielerInnen dabei sein müssen.
Das Krippenspiel � ndet wie jedes Jahr am „Heiligen Abend“ um 
15.00 Uhr in der Kirche statt.

Anmeldungen mit dem Alter der Kinder bis 15. Oktober 2026 bei 
Silke Ziegler Tel. 01625162769, gerne per WhatsApp.

GEMEINDEFORUM zum Stand der Kirchenrenovierung
Die Evangelische Kirchengemeinde Walxheim lädt alle Inte-
ressierten ganz herzlich zu Information und Austausch ein
am Donnerstag, 15. Oktober 2026 um 18.00 Uhr im Dorf-
haus.

Ein herzliches Dankeschön allen Spendern und Spenderinnen 
sowie denjenigen, die den Erntedankaltar so schön aufgebaut 
haben. Der Tafelladen in Bop� ngen hat sich über die Spenden sehr 
gefreut!

Gott mit Ihnen!
Herzlich grüßen Sie Ihr Pfarrer Johannes Kolb und der Kirchen-
gemeinderat.

Katholische 
Seelsorgeeinheit Unterschneidheim
Renate Bühler und Christine Handschuh
Telefon 07966/385, E-Mail: se.unterschneidheim@drs.de
Di. und Do. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Jederzeit können Sie uns per E-Mail erreichen oder Ihr Anliegen 
auf den Anrufbeantworter sprechen. Wir melden uns baldmög-
lichst. Pfarrer Antonelli erreichen Sie in dringenden Fällen unter 
seiner Mobilnummer.

Francesco Antonelli, Pfarrer
Telefon 07966/385, mobil 0160/96620922
E-Mail: antonelli@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Helmut Kaufmann, Diakon i. Z.
Telefon 07966/ 80 08 98, Fax 07966/800198
E-Mail: kaufmann@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Büro Nordhäuser Kirchgasse 7
Carolin Steidle, Familienreferentin
Telefon 07966/803813
E-Mail: steidle@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Carina Müller, Sozial-diakonische Fachreferentin
und Koordinatorin der Familienzentren
Telefon 07966/803813
E-Mail: carina.mueller@drs.de

Ann-Kathrin Gerstmeier, Koordinatorin der Familienzentren
Telefon 07966/803813
E-Mail: gerstmeier@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Stefanie Hoffmann, Koordinatorin der Familienzentren
Telefon 07966/803813
E-Mail: hoffmann@katholische-kirche-unterschneidheim.de

Elisabeth Blank, Gemeinschaftliche Kirchenpfl egerin
Telefon 07966/385
E-Mail: se.unterschneidheim@kp� .drs.de
Mo., Di. und Do. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Telefonseelsorge
0800/1110111 und 0800/1110222

Gottesdienste und Termine

Do., 8. Oktober 2026     
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet
Zöbingen 18.00 Friedensgebet
Zipplingen 18.30 Eucharistiefeier
Nordhausen 18.30 Rosenkranzandacht

Sa., 10. Oktober 2026     
Unterschneidheim 15.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 2027
Zöbingen – Pfarrk.  kein Rosenkranzgebet
 17.00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 2027

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Roswitha Ladenburger und an Günter Schneider 
und die Verstorbenen der Familien Beck und Schneider.

Zipplingen 13.30 Trauung von Celina Andrea 
  Burdack und Fabian Humpf
  kein Rosenkranzgebet
 18.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 2027
Unterwil� ingen 10.00 Tauffeier von Frieda Nagler



  Nummer 41  Seite 11Nummer 41  Seite 11Nummer 41  Seite 11

So., 11. Oktober 2026 – 28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchengemeinde
Nordhausen 9.00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 2027
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Johann und Josefi ne Kolb und an Daniela Bach 
und die Verstorbenen der Familie Winter.
Geislingen 10.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 2027 und 
Feier des 45-jährigen Dienstjubilä-
ums unseres Organisten Gerhard 
Feil

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Josef Stark, Josef und Hilda Fischer mit Töchtern, 
Hans Fischer, Josefa und Hermann Stark, Klaus Michel und an 
Elfriede Müller und die Verstorbenen der Familien Müller und 
Stark.
Oberwil� ingen 10.30 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Unterwil� ingen 11.45 Tauffeier von Henry Grimmeißen
Wössingen  kein Gottesdienst
Sechtenhausen 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion

Mo., 12. Oktober 2026     
Unterschneidheim 13.30  Strickkreis – Wir treffen uns im Fa-

milienzentrum und stricken Socken 
für den Basar am Ersten Advents-
sonntag.

Di., 13. Oktober 2026     
Unterschneidheim 11.30  Mittagstisch der Solidargemein-

schaft Mehrwert im Familienzen-
trum

Oberschneidheim 18.00 Rosenkranzgebet
Zöbingen – Wallfk. 18.30 Eucharistiefeier
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet im Oktober

Do., 15. Oktober 2026     
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet
Zöbingen 18.00 Friedensgebet
Nordhausen 18.30 Eucharistiefeier

Sa., 17. Oktober 2026     
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet
Sechtenhausen 18.30 Eucharistiefeier
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Pfarrer Josef Hurler und an Irmgard Egetenmeyer.

So. 18. Oktober 2026 – 29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchengemeinde
Unterschneidheim 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Gudrun Schenk, Theresia und Lorenz Thum, Anne 
und Franz Schimmele, Anna und Franz Stark und Söhne Franz, 
Hermann und Wolfgang und die Verstorbenen der Familien.
Zöbingen – Wallfk. 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Maria und Carl Bux.
 17.00 Marienvesper einer Wallfahrts-

gruppe aus Westhausen

Zipplingen 10.30 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion
Zipplingen 10.30 Kinderkirche 
  für Kinder ab 3 Jahren
  Treffpunkt: im Alten Rathaus. Die 

Kinder kommen gegen Ende des 
Gottesdienstes in die Kirche und 
können dort mitgenommen/abge-
holt werden.

 11.45 Tauffeier von Helena Kathrin Henle
Nordhausen 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Rita, Anton und Theresia Uhl.

Geislingen 9.00 Wort-Gottes-Feier 
  mit Kommunion

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Anton und Hilda Koller, Martha und Hermann Eich-
berger und die Verstorbenen der Familie Eichberger.

Unterwil� ingen 10.30 Eucharistiefeier
Wössingen 9.00 Eucharistiefeier

Gebetsanliegen: Wir beten für unsere Verstorbenen und denken 
namentlich an Alois Joas.

Hinweise und Veranstaltungen

SEELSORGEEINHEIT

UNSER SPIELPLATZUUUUNNNNSSSSEEEERRRR SSSSPPPPIIIIEEEELLLLPPPPLLLLAAAATTTTZZZZ
WARTET AUF EUCH!WWWWAAAARRRRTTTTEEEETTTT AAAAUUUUFFFF EEEEUUUUCCCCHHHH!!!!
UNSER SPIELPLATZ
WARTET AUF EUCH!

13. OK
TOBE

R

2026

Gelegenheit zum Austausch & Kennenlernen

von 16.30 - 18.00 Uhr

Die Aufsichtspflicht
obliegt den Eltern!

Essen & Trinken bitte selbst mitbringen

Im Garten des FamilienzentrumIIIImmmm GGGGaaaarrrrtrtrttteeeennnn ddddeeeessss FFFFaFaFaaammmmiiiilllliiiieeeennnnzzzzeeeennnnttttrrrruuuummmm
St. Maria in UnterschneidhSSSStttt.... MMMMaaaarrrriiiiaaaa iiiinnnn UUUUnnnntttteeeerrrrsssscccchhhhnnnneeeeiiiiddddhhhhe

(Tannhäuser Straße 8((((TTTTaTaTaaannnnnnnnhhhhääääuuuusssseeeerrrr SSSSttttrrrrararaaaßßßßeeee 8888))8)8)))

Im Garten des Familienzentrum
St. Maria in Unterschneidheim

(Tannhäuser Straße 8)
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Gelegenheit zum Austausch & Kennenlernen

Die Aufsfsf ichtspflicht
obliegt den Eltern!

Essen & Trinken bitte selbst mitbringen

UNTERSCHNEIDHEIM
Liebe Strickfreunde,
wir haben wieder mit dem Sockenstricken für den Basar begon-
nen. Wir treffen uns jeden Montag ab 13.30 Uhr im Familienzen-
trum in Unterschneidheim. Wir würden uns sehr über neue Stricke-
rinnen freuen. Wolle ist vorhanden!
Für den Strickkreis  Ingrid Dausch
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ZÖBINGEN

Vespergottesdienst

Feierliches Abendlob 
und Rosenkranzandacht mit Klängen 

der slawisch-byzantinischen Ostkirche
 

Mitgestaltet vom Cherubim-Chor 
(ehem. Männerschola) 

der Seelsorgeeinheit Kapfenburg
unter Leitung von Joachim Kübler

am Sonntag, 18. Oktober 2026
um 17.00 Uhr

in der Wallfahrtskirche
in Zöbingen

Solidargemeinschaft MEHRWERT 
– vom Kleinkind bis ins hohe Alter

Auskünfte und Informationen zu Angebo-
ten und Mitgliedschaft im Pfarrbüro, Tel. 
385 oder unter se.unterschneidheim@drs.de. 
Sie haben Ideen oder Wünsche? Melden 
Sie sich gerne!

Fahrdienste
Koordinator Gebhard Rinn, Tel. 316920

Gemeinsames Mittagessen
Am zweiten Dienstag im Monat um 11.30 Uhr im Familienzentrum 
Unterschneidheim. Anmeldung bis 18.00 Uhr am Vortag bei Bi-
anca Münder, Tel. 800604. Fahrdienst möglich. 

Nächstes Mittagessen am Dienstag, 13. Oktober: 
Hähnchenschnitzel, Westernkartoffeln und Tomatensoße 9,00 € 

Essenslieferung nach Hause
Jeden Mittwoch. Bestellung bis 10.00 Uhr bei Stemp� e´s Land-
gasthof Zum Kreuz, Zipplingen, Tel. 448. Das Essen wird ab 12.00 
Uhr geliefert und kostet 9,50 €. 
Am Mittwoch, 14. Oktober gibt es Kassler Hals mit Salzkar-
toffeln und Sauerkraut.
Einmalig 20 € für Mehrwegbehälter. Für Mitglieder sind diese kos-
tenlos und werden über das Pfarrbüro bezahlt.

Vereinsmitteilungen

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112
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Sportclub 
Unterschneidheim 1949

Die nächsten Spiele
Freitag, 09.10.2026
E-Junioren Gruppe AA1 - Spieltag 4
SC Unterschneidheim
Spielbeginn:  18.00 Uhr
Spielort:  Eigenzell

SGM Juniorteam Sechta

Die nächsten Spiele
Sonntag, 11.10.2026
D-Junioren Qualistaffel 8
SGM Juniorteam Sechta V – SGM Lippach/Lauchheim II
Spielbeginn: 11.00 Uhr
Spielort: Unterschneidheim
Samstag, 10.10.2026
D-Junioren Qualistaffel 11
SGM Juniorteam Sechta IV – SGM Eigenzell-Ellenberg/Röhlingen II
Spielbeginn: 13.00 Uhr
Spielort: Unterschneidheim
Sonntag, 11.10.2026
D-Junioren Qualistaffel 12
SGM Juniorteam Sechta III
SPIELFREI
Samstag, 10.10.2026
D-Junioren Qualistaffel 5
SGM Juniorteam Sechta II
SPIELFREI
Samstag, 26.09.2026
D-Junioren Qualistaffel 2
SGM Juniorteam Sechta I
SPIELFREI
Samstag, 10.10.2026
C-Junioren Qualistaffel 5
SGM Sontheim/Hermaringen II – SGM Juniorteam Sechta II
Spielbeginn: 13.00 Uhr
Spielort: Sontheim
Samstag, 10.10.2026
C-Junioren Kreisstaffel 3
SGM Spfr. Eggenrot Virngrund-Jagst – SGM Juniorteam Sechta I
Spielbeginn: 12.00 Uhr
Spielort: Rosenberg
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Samstag, 10.10.2026
A-Junioren Qualistaffel 1
SGM Juniorteam Sechta II – FC Ellwangen
Spielbeginn: 15.00 Uhr
Spielort: Zöbingen
Samstag, 10.10.2026
A-Junioren Regionenstaffel Nord 3
SGM SV Dalkingen/Limes – SGM Juniorteam Sechta I
Spielbeginn: 16.30 Uhr
Spielort: Dalkingen
Sonntag, 11.10.2026
B-Junioren Qualistaffel 4
SGM Juniorteam Sechta II – SGM FC Germania Bargau JT Rems II
Spielbeginn: 10.30 Uhr
Spielort: Tannhausen
Sonntag, 11.10.2026
B-Junioren Qualistaffel 2
DJK-SV Wasseral� ngen – SGM Juniorteam Sechta I
Spielbeginn: 10.30 Uhr
Spielort: Wasseral� ngen

Tennis-Club Unterschneidheim

Tennis-Hobbyturnier 2026
Am 25. Juli 2026 veranstaltete der Tennisclub Unterschneidheim 
für alle Freizeit- und Hobbyspieler wieder das jährliche Hobby-
turnier auf der Tennisanlage in Unterschneidheim. Bei bestem 
Wetter traten dieses Jahr insgesamt 10 Mannschaften, bestehend 
aus je 2 Spielern, gegeneinander an. Das Turnierformat sah dabei 
vor, dass pro Spielpaarung zwei Einzel und ein abschließendes 
Doppel gespielt werden.
Nach einer kurzen Begrüßung und der Einteilung der Spielerteams 
in zwei Gruppen startete das Turnier. Die erst- und zweitplatzierten 
Teams der beiden Gruppen konnten nach spannenden Ballwech-
seln und Partien ins Halb� nale einziehen. Dort standen sich im 
ersten Halb� nale die Teams Rainer Wurstner/Thomas Dambacher 
und Rainer Schmid/Hubert Forster gegenüber. Dabei konnte sich 
Rainer Wurstner und Thomas Dambacher durchsetzen. Das zwei-
te Halb� nale bestritten Erik Tevs/Jürgen Wieck und Christian Glo-
ning/Pascal Niedermeier. Dabei ging das Team Tevs/Wieck als 
Sieger hervor. Das abschließende Finale wurde somit zwischen 
den beiden Teams aus Wurstner/Dambacher und Tevs/Wieck aus-
getragen. Nach einem hochklassigen Finale gingen schlussendlich 
Erik Tevs und Jürgen Wieck als Sieger des Hobbyturniers 2026 
hervor.
Während des ganzen Turniers konnten sich die Spieler und die 
Zuschauer mit Getränken, Essen vom Grill sowie Kaffee und Ku-
chen versorgen. Der TC Unterschneidheim möchte sich an dieser 
Stelle nochmal bei allen Teilnehmern, Sponsoren, Zuschauern und 
Helfern, die rund um das Hobbyturnier tätig waren, bedanken. Bis 
zum nächsten Jahr!

 Bilder von Benjamin Gentner

Einladung zum Herbstfest am 24.10.2026
Der Männergesangverein „Eintracht“ Geislingen 
lädt wieder ganz herzlich zu seinem Herbstfest am 
24.10.2026 ab 18.30 Uhr in die Alte Schule Geis-
lingen ein. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. Musikalisch werden wir von der 

Chorgemeinschaft Röttingen/Baldern sowie einem eigens für un-
ser Herbstfest gegründeten Projektchor begleitet.
Wie gewohnt bieten wir neben leckeren Speisen wieder eine Aus-
wahl an köstlichen Weinen an, sodass jeder Besucher einen „guten 
Tropfen“ � ndet.
Auf euer Kommen freut sich der MGV „Eintracht“ Geislingen. 

SV/DJK Nordhausen-Zipplingen

Förderverein SV/DJK Nordhausen-Zipplingen
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie sehr herzlich zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Generalversammlung am Dienstag, 27. Oktober 2026 um 19.30 Uhr 
in das Vereinsheim Nordhausen ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Vorstandes
 3. Bericht des Kassierers
 4. Entlastung
 5. Wahlen
 6.  Anträge
 7. Verschiedenes

Anträge, über die in der Generalversammlung entschieden werden 
soll, müssen mindestens 3 Tage zuvor beim 1. Vorstand Michael 
Humpf eingereicht werden.
Die Vorstandschaft Michael Humpf

Hauptverein SV/DJK Nordhausen-Zipplingen
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie sehr herzlich zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Generalversammlung am Dienstag, 27. Oktober 2026 um 20.00 
Uhr im Vereinsheim Nordhausen ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers
4. Berichte der einzelnen Abteilungen
5. Entlastung
6. Wahlen
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 7. Ehrungen
 8. Mitgliedsbeiträge
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge, über die in der Generalversammlung entschieden werden 
soll, müssen mindestens 3 Tage zuvor beim 1. Vorstand Matthias 
Geiß eingereicht werden.
Die Vorstandschaft Matthias Geiß

Jagstquellschützen

Die 3. Luftpistolenmannschaft verlor ihren ersten Kampf mit 
1266:1301 gegen SAbt. Hüttlingen LP 1.
Patrick P� anz  323
Kevin Reichert  336
Leni Jerger  270
Holger Lehr  337 
Unsere Blasrohrmannschaft gewann ihren Kampf mit 1717:1686 
gegen SKam Oberböbingen 1.
Andreas Dünnebeil  581
Michael Zäuner  569
Albert Grimm  567
Wir gratulieren der Mannschaft zum Sieg und wünschen weiterhin 
gut Schuss. Die Vorstandschaft

Kreisliga A II - 9. Spieltag
Sonntag, 11. Oktober 2026
FC Ellwangen – FSV Zöbingen 
13.00 Uhr Reserve, 15.00 Uhr 1. Mannschaft

Aus den Nachbargemeinden

Rund ums Kind 
– Kinderbedarfsbörse Lauchheim
Am Samstag, den 17.10.2026 � ndet in der Alamannenhalle in 
Lauchheim eine Kinderbedarfsbörse statt.
Zwischen 13.00 und 15.00 Uhr werden Kinderbekleidung, Um-
standskleidung, Spielwaren, Bücher, Kinderwagen, Auto- und 
Fahrradsitze, Fahrradhelme und vieles mehr zum Verkauf angebo-
ten. Werdende Mamas (mit Mutterpass + 1 Begleitperson) und 
Helfer erhalten ab 12.00 Uhr gesonderten Einlass. Wie gewohnt 
gibt es ein reichhaltiges Kuchenbuffet sowie Kaffee. Selbstver-
ständlich kann Kuchen auch mitgenommen werden. Der Erlös 
kommt den Schulkindern der Deutschorden-Schule zugute. 
Die Nummernvergabe für die Börse � ndet ab dem 13.09.2026 über 
Easybasar (www.easybasar.de) statt. 
Weitere Infos unter E-Mail: boersenteam-lauchheim@gmx.de

Ellwanger Landfrauen
Vortrag zum Thema „Demenz“ bei den Ellwanger Landfrauen
Der Vortrag von Neurologe Johannes Böhm mit dem Thema „De-
menz – was gibt es Neues?“ � ndet am Freitag, den 16. Oktober 
2026, um 14.00 Uhr im Mehrzweckraum der Eichenfeldhalle in 
Ellwangen-Neunheim statt. Anschließend besteht die Möglichkeit 
zu Kaffee und Kuchen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 13. Oktober unter Telefon 07961/6590.

Yogakurs bei den Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden zu einem Yogakurs mit Frau Hut-
ter ein. Er � ndet jeweils dienstags von 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr im 
Dorfhaus in Ellwangen-Rattstadt statt. Er beginnt am 3. November 
2026, wobei 5 Vormittage 2026 statt� nden und weitere 5 Vormit-
tage im Januar 2027.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 24. Oktober 2026 unter Telefon 07961/51350.
Springerle-Backkurs bei den Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden zu einem Springerle-Backkurs mit 
Frau Dambacher ein. Er � ndet am Dienstag, den 10. November 
2026, von 14.00 - 18.00 Uhr im Kompetenzzentrum im Schloss 
Ellwangen statt und kostet inclusive Materialkosten 40 Euro. 
An dem Nachmittag wird gelernt, wie Springerle, die Frau Damba-
cher schon vorbereitet hat, gebacken werden, und dann werden 
Springerle hergestellt, die dann zu Hause gebacken werden. Des-
halb sollten entsprechende Gefäße mitgebracht werden.
Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen.
Verbindliche Anmeldung bis 24. Oktober 2026 unter Telefon 
07961/52617.

Was sonst noch interessiert

Trauercafé „Lichtblick“
Dieses Angebot des Ambulanten ökumenischen Hospizdienstes 
Ellwangen ist für Trauernde gedacht, die einen Angehörigen ver-
loren haben. Alle sind so willkommen, wie sie sich gerade in ihrer 
Trauer fühlen. Miteinander ins Gespräch zu kommen ist ebenso 
möglich wie einfach still dabei zu sein, um ein Stück Gemeinsam-
keit zu erfahren.
Es entstehen keine Kosten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos gibt es unter Telefon 0162/7641044.
Nächstes Treffen: Café „Lichtblick“: Freitag, 9. Oktober 2026, von 
9.30 – 11.00 Uhr. Die Veranstaltung � ndet im Speratushaus, Frei-
gasse 5, Ellwangen, statt.

Trauercafé „Mitten im Leben“ – für Jüngere 
und Menschen in der Lebensmitte
Das Trauercafé „Mitten im Leben“ wendet sich an jüngere Men-
schen und Menschen in der Lebensmitte, deren Lebensplanung 
durch den Verlust eines nahe stehenden Menschen verändert 
wurde. Man fühlt sich aus der Bahn geworfen, durcheinander, ver-
rückt, allein, ratlos und haltlos. Lebenskonzepte sind zerstört, alles 
scheint den Sinn verloren zu haben. In so einer Situation kann es 
sehr hilfreich sein, sich mit Menschen, denen es ähnlich geht, aus-
zutauschen.
„Mitten im Leben“ bietet in einem geschützten Rahmen die Mög-
lichkeit zum Gespräch oder auch einfach Zuhören, um sich nicht 
mehr ganz so alleine zu fühlen. Die Gruppe verschafft Zeit und 
Raum, sich mit der eigenen Trauer auseinanderzusetzen und neue 
Wege zu entdecken. Die Treffen werden von zwei ausgebildeten 
Trauerbegleitungen des Ambulanten ökumenischen Hospizdiens-
tes begleitet. Das Geschehen in der Gruppe wird vertraulich be-
handelt.
„Mitten im Leben“ � ndet jeden zweiten Samstag im Monat um 
15.00 Uhr im Speratushaus in Ellwangen, Freigasse 5, statt.
Die nächste Veranstaltung ist am 10. Oktober 2026. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich und die Teilnahme ist kostenlos.
Nähere Informationen: Ambulanter ökumenischer Hospizdienst, 
Tel. 07961/96965432 oder 0162/7641044; Mail: Amb.Hospiz-
dienst-Ellwangen@web.de

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg

Woche des Sehens 2026
Damit niemand seinen Weg allein gehen muss.
Vom 8. bis 15. Oktober 2026 � ndet die bundesweite Woche des 
Sehens statt. Sie macht auf die Situation blinder und sehbehin-



derter Menschen aufmerksam und setzt sich dafür ein, Blindheit 
zu verhüten und Blindheit sowie Augenkrankheiten zu verstehen. 
Denn gutes Sehen ist nicht selbstverständlich – oft wird uns das 
erst bewusst, wenn die eigene Sehkraft nachlässt.
Für viele von uns ist es selbstverständlich, zu lesen, einzukaufen, 
sich zu orientieren, unterwegs zu sein oder den Alltag selbststän-
dig zu gestalten. Für Menschen, die blind oder sehbehindert sind, 
können diese Dinge zu großen Herausforderungen werden.
Seit 1909 ist der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V. (BSVW) für blinde und sehbehinderte Menschen und ihre 
Angehörigen da. Wir beraten und begleiten, geben praktische 
Hilfestellung und setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Seh-
einschränkung selbstbestimmt, gleichberechtigt und möglichst 
barrierefrei am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.
Ein großer Teil unserer Arbeit � ndet direkt vor Ort in unseren Be-
zirksgruppen statt. Menschen erhalten dort Unterstützung, Aus-
tausch und Orientierung – von Betroffenen für Betroffene. Damit 
wir auch weiterhin für Menschen da sein können, brauchen wir Ihre 
Unterstützung.
Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, unsere wichtige Arbeit fortzufüh-
ren und Mut, Orientierung, Selbstständigkeit und Teilhabe zu er-
möglichen.
Ihre Spende schenkt kein Augenlicht – aber sie kann helfen, neue 
Wege zu � nden.
Bitte unterstützen Sie den Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. Damit niemand seinen Weg allein gehen muss.
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Spendenkonto bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01, BIC: BFSWDE33XXX
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Krankenfahrten
zum Arzt, zur Dialyse, Kur- u. Bestrahlungsfahrten usw.

Telefonzentrale 0 79 66/13 24

für alle Kassen
HORNUNG, Zöbingen

Die Gemeinde Rainau (ca. 3.400 Einwohner) sucht zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine

mit einer abgeschlossenen technischen Ausbildung mit 
Meister- oder Technikerqualifi kation oder einem einschlägi-
gen technischen Studium.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 100%.
Die komplette Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen zur Gemeinde Rainau fi nden Sie im Internet unter 
www.rainau.de oder unter nachfolgendem Code.

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per Mail beim 
Bürgermeisteramt Rainau, Schloßberg 12, 73492 Rainau,
Bewerbung@rainau.de bis zum 30. Oktober 2026.
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister 
Konle (07961/9002-11) gerne zur Verfügung.

Achtung! Achtung!
Große Schrott-Alteisensammlung

Am Mittwoch, 14.10.2026, wird eine Alteisensammlung in Unterschneidheim und allen Orts teilen durch-
geführt. Wir holen kostenlos ab Fahrräder, Auto-/Lkw-Batterien, Herde, Heizkessel, Nägel, Kabel, Alu, 
Blei, Kupfer, Mofas, Messing, Wasserhähne, Werkzeug, Tanks in 2 Teilen, Töpfe, Holzöfen, Pfannen, 
Rohre, Bremsscheiben, Boiler, Geländer, Felgen, Kompressoren, Edelstahlspülbecken, Heizkörper, Ba-
dewannen, Duschwannen, Dachrinnen, Wäscheständer, E-Motoren, Auto-/Lkw-Motoren ohne Öl, Stahl-
türen, Sägen, Stangen, Träger, Bleche, Ölöfen ohne Öl, Bau-/Landmaschinen u. sonstige Maschinen u. 
Gegenstände aus Metall.
Alteisen bis 8.00 Uhr morgens gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen.
Vergessene Metalle müssen am selben Tag bis 20 Uhr gemeldet sein.
Nicht abgeholt werden Wasch-, Spülmaschinen u. Trockner, Kühl-, Plastik-,
TV-, Gefriergeräte sowie Holz, Reifen, Sperrmüll und Sachen, die mit Öl oder 
Benzin gefüllt sind. Ankauf von alten Motorrädern, Mofas und Rollern.

Auskunft: Fa. Schneck, Fichtenau
Kapellenstr. 13, Tel. 0 79 62/70 04 64, der Fahrer: 01 72/631 6685
Altmetalle werden auch an der Baustelle oder zu anderen Terminen abgeholt.

Kirbe
Freitag, 09.10. ab 17.00 Uhr

Schlachtpartie u. Straßenverkauf
Samstag, 10.10. ab 17.00 Uhr

Schwäbische Schmankerl u. Straßenverkauf
Sonntag, 11.10. ab 11.00 Uhr
Spezialitäten aus unserer Küche
Neu: Montag, 12.10. ab 17 Uhr

Von allem Ebas
Tischreservierungen unter 

09087/225 oder 0170/6877127

Samstag, 12.12.2026
Tanz mit der Partyband „Atlantis“

Freitag, 09.10. ab 17.00 Uhr
Schlachtpartie u. Straßenverkauf
Samstag, 10.10. ab 17.00 Uhr

Schwäbische Schmankerl u. Straßenverkauf
Sonntag, 11.10. ab 11.00 Uhr
Spezialitäten aus unserer Küche
Neu: Montag, 12.10. ab 17 Uhr

Von allem Ebas
Tischreservierungen unter 

09087/225 oder 0170/6877127

Samstag, 12.12.2026
Tanz mit der Partyband „Atlantis“

Familie Mayer & Team


